
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Im Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt ist ab 01.06.2024 eine Vollzeitstelle (Teilzeit 

geeignet) unbefristet als  

 

Sachgebietsleiterin/ Sachgebietsleiter (m/w/d) Abfallwirtschaftsplanung/ Bodenschutz 

 

im Referat 401 Kreislauf- und Abfallwirtschaft, Bodenschutz am Standort Halle (Saale) zu 

besetzen.  

 

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 13 TV-L bzw. Besoldungsgruppe A 13 BesO bewertet. 

 

Unser Angebot: 

 

• Einsatz auf einem zukunftssicheren Arbeitsplatz  

• flexibles Arbeitszeitmodell mit der Möglichkeit einer Teilzeitbeschäftigung zur 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

• ein Urlaubsanspruch von 30 Arbeitstagen pro Kalenderjahr bei einer Kalenderwoche 

mit fünf Arbeitstagen  

• ein breitgefächertes Fortbildungsangebot und betriebliches Gesundheitsmanagement 

• für Tarifbeschäftigte: eine Sonderzahlung am Jahresende nach § 20 TV-L sowie eine 

betriebliche Altersversvorsorge (VBL) 

• eine gute Verkehrsanbindung an den ÖPNV und Unterstützung Ihrer Mobilität mit 

dem JobTicket 

 

Aufgabengebiete: 

 

➢ Leitung des Sachgebietes Bodenschutz und Abfallwirtschaftsplanung 

• Fachliche und organisatorische Leitung des Sachgebietes. Koordinierung und 

Steuerung von Arbeitsabläufen nach den Weisungen der Vorgesetzten 

• Fachliche sowie fachrechtliche Anleitung der Sachbearbeiter im Rahmen der 

Umsetzung der gesetzgeberischen Vorgaben 
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➢ Bearbeitung und Fortschreibung des AWP Sachsen-Anhalt (§§ 30 ff KrWG, §§ 16, 17 

AbfG LSA) 

• Erarbeitung und Aktualisierung der Abfallwirtschaftsplanung (Fortschreibung) 

• Fortlaufende Erfassung und Auswertung der Daten für ein Monitoring der Angaben 

bzw. Prognosen des Abfallwirtschaftsplanes  

• Zuarbeiten zu Abfallwirtschaftsplänen oder -konzepten anderer Abfallbehörden oder 

Planungsräume (Landkreise; kreisfreie Städte; andere Bundesländer) 

• Stellungnahmen als Träger öffentlicher Belange  

• Erarbeitung der Aufgabenstellungen für externe Gutachter 

• Formulierung von richtungsweisenden Vorgaben für sowie Begleitung und Abnahme 

der Zwischen- und Endberichte der externen Gutachter 

• Durchführung der Öffentlichkeitsbeteiligung, Leitung und Durchführung der 

Erörterungstermine 

• Abstimmung mit benachbarten Planungsräumen nach überörtlichen Gesichtspunkten 

• Umsetzung und Überwachung der Einhaltung haushaltsrechtlicher Vorgaben bei der 

Bindung externer Gutachter 

• Mittelbewirtschaftung und Mitwirkung bei der Haushaltsplanung 

 

➢ Genehmigungsverfahren, sonstige Verwaltungsverfahren, Überwachungsmaßnahmen 

• Selbstständige Durchführung und Entscheidung in Planfeststellungsverfahren oder 

Genehmigungsverfahren zur Zulassung von besonders komplizierten 

Abfallbeseitigungsanlagen 

• Selbstständige Durchführung von besonders komplizierten Verfahren zu Betrieb, 

Stilllegung, Rekultivierung und Nachsorge von Abfallbeseitigungsanlagen 

• Vorbereitung, Durchführung, Nachbereitung fachlich komplizierter bzw. 

herausgehoben wichtiger Überwachungsmaßnahmen 

 

➢ Fachtechnische Stellungnahmen 

• Erarbeitung fachtechnischer Stellungnahmen in besonders komplizierten, komplexen 

und/ oder wegen grundsätzlicher bedeutsamer fachlicher Fragen geführten 

Widerspruchs- und Klage- sowie Ordnungswidrigkeitsverfahren, im Rahmen der 

Berichterstattung für die oberste Behörde und andere Fachbehörden 

 

➢ Fachaufsicht über die unteren Bodenschutz- und Abfallbehörden: 

• fachtechnische Beratung/Begleitung der UAB und UBB in besonders komplizierten, 

komplexen und/oder grundsätzlich bedeutsamen fachlichen Fragen 

• Schulung der unteren Bodenschutzbehörden zu einzelnen Rechtsfragen 

• Planung und Durchführung der Dienstberatungen mit den unteren Behörden  
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Sie erfüllen folgende Voraussetzungen:  

 

Sie verfügen über die Laufbahnbefähigung für das erste Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2 

des Technischen Verwaltungsdienstes der Fachrichtung Umwelttechnik bzw. des 

umwelttechnischen Verwaltungsdienstes Fachschwerpunkt Umwelttechnik oder des 

Technischen Dienstes in der Umweltverwaltung des Landes Sachsen-Anhalt oder einer den 

beamtenrechtlichen Vorschriften des Landes Sachsen-Anhalt (Beamtengesetz des Landes 

Sachsen-Anhalt - LBG LSA) entsprechenden Laufbahn. 

 

oder  

 

Sie haben ein Fachhochschulstudium in einer ingenieurtechnischen Fachrichtung mit Bezug 

zum Aufgabenbereich (z.B. Verfahrenstechnik, Chemieingenieurwesen-Verfahrenstechnik, 

Umwelt- und Verfahrenstechnik oder Technischer Umweltschutz) absolviert.  

 

oder 

 

Sie haben eine Hochschulausbildung in einer naturwissenschaftlichen Fachrichtung 

absolviert und üben langjährig berufliche Tätigkeiten aus, die mit denen von technischen 

Ingenieuren vergleichbar sind. 

 

Von allen Bewerberinnen/ Bewerbern (m/w/d) wird darüber hinaus erwartet, dass Sie eine 

langjährige (mindestens 3 Jahre) der geforderten beruflichen Qualifikation entsprechende 

Berufserfahrung nachweisen können. 

 

Bewerberinnen/ Bewerbern (m/w/d), die über mehrjährige (mindestens 2 Jahre) 

Berufserfahrung im Bereich der Öffentlichen Verwaltung, vorzugsweise im Abfallbereich und 

Bodenschutz verfügen, werden bevorzugt berücksichtigt.  

 

Darüber hinaus verfügen Sie idealerweise über 

 

● anwendungsbereite Kenntnisse im Verwaltungsrecht  

● Kenntnisse bzgl. HOAI, VOB, VOL 

 

Der sichere Umgang mit gängigen Office-Anwendungen (Outlook, Word, Excel) ist für Sie 

selbstverständlich. 
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Sie sind im Besitz des Führerscheins der Klasse B und sind bereit zu Dienstreisen mit einem 

Dienst-KFZ als Selbstfahrer/in (m/w/d). 

   

Darüber hinaus zeichnen Sie sich durch ausgeprägte Kompetenzen im Bereich 

Mitarbeiterführung, Kommunikations- und Ausdrucksverhalten, Planungs- und 

Organisationsfähigkeit, begleitet von Teamfähigkeit, Verantwortungsbereitschaft und 

Belastbarkeit aus. 

 

Ist Ihr Interesse geweckt? Erfüllen Sie die Voraussetzungen? 

 

Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung bis zum 11.04.2024 

über https://www.interamt.de (Stellenangebots-ID 1106907). Bewerbungen, die per Post 

oder per E-Mail eingehen, werden nicht berücksichtigt.  

 

Sie werden gebeten, in Ihrer Bewerbung auf jeden Punkt des Anforderungsprofils 

einzugehen.  

 

Bei im Ausland erworbenen Bildungsabschlüssen benötigen wir einen Nachweis über die 

Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. Nähere Informationen hierzu entnehmen 

Sie bitte der Internetseite der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) unter 

https://www.kmk.org/zab. 

 

Für nähere Auskünfte im Stellenausschreibungsverfahren bzw. im Zusammenhang mit Ihrer 

Bewerbung stehen Ihnen zur Verfügung: 

  

Frau Dr. Blechschmidt-Zeng (Fachreferat)  0345 – 514 2136 

Frau Güth (Personalreferat)    0345 – 514 1376 

 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung nach Maßgabe des  

SGB IX bevorzugt berücksichtigt. Zur Wahrung Ihrer Interessen teilen Sie bitte bereits im 

Rahmen der Bewerbung mit, ob eine Behinderung oder Gleichstellung vorliegt. 

 

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, können nicht erstattet werden. 

 

 

 

https://www.interamt.de/koop/app/stelle?id=1106907
https://www.kmk.org/zab

